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Nebis Wochenschau

• Klima. Endlich einmal Sommer - und schon versagen in den
schönen «Swiss-Express»-Wagen der SBB die Klimaanlagen.

• Exmanzipaiion. In einer neuartigen Show sind in Dallas (Texas)
108 Ehepaare gleichzeitig geschieden worden.

• Schildburga. In dreistündiger Verhandlung hat der oberste
Gerichtshof der Auslieferung eines längst aus dem Gefängnis verdufteten

Häftlings zugestimmt

• Qual. Den strengeren Abgasvorschriften fallen 200 Automodelle
zum Opfer - den armen Schweizern stehen künftig nur noch 600
Neuwagenvarianten zur Wahl.

• Das Wort der Woche. «Bandscheibenfreude» (erlauscht im
Nachtprogramm der ARD; gemeint ist Aerobic).

• Zirkus. Mit Besorgnis verfolgen die traditionellen Schweizer
Zirkusse, dass neuejunge Zirküssli wie Pilze aus dem Boden schiessen.
Eine Antizirkuspille drängt sich auf.

• Elektronik. Alle 30 Sekunden wird irgendwo auf der Welt eine
Platte des Rekordsängers Julio Iglesias aufgelegt...

• Fleischlos. Ein Bäcker offeriert Brötchen «garantiert ohne
Finger».

• Würze. Die grosse Wahlnacht 1983 vom 23. Oktober soll, von den
Resultaten abgesehen, mit kabarettistischen Einlagen Emils
gepfeffert werden.

• Lange Klänge. An der Eröffnung einer Brahms-Ausstellung in
der Zürcher Zentralbibliothek wurde eine Melodie des vor 150 Jahren

in Hamburg geborenen, durch Konzerte und Reisen mit der
Schweiz verbundenen Komponisten auf dem Alphorn geblasen.

• Parteientausch. Es klingt wie ein Wortspiel, in Basel aber ist es

politisch möglich: Regierungsrat Edmund Wyss wechselt von der
Sozialdemokratischen zur Demokratischsozialen Partei.

• Sound. Endlich gibt es eine Rockband mit dem Namen «Überschall»

- kein Wunder, wenn die Mauern wackeln.

• Benzinverbrauch steigt. Die Schweizer Autofahrer haben im 1.

Quartal 1983 rund 10% mehr Benzin verbraucht als in der
Vorjahresperiode. Ist das der Beitrag der Automobilisten zur Förderung
des Umweltschutzes?

• Kaputt-Festival. Ein hart umstrittenes und doch bewilligtes
Internationales Auto-Cross fand im Zürcheramt statt, ein sogenanntes

Stock-Car-Rennen für professionelle Autorowdies. Stargast:
Marc Suter (inoff. Weltmeister im Rennautokaputtfahren).

Mehr lachen, sich freuen
und über den Dingen stehen.
Darum abonniere ich den
Nebetspaiter.

Die ersten
vier Nummern
erhalte ich
gratis.
Wenn Ihnen bereits jemand
die aufgeklebte Bestellkarte
weggeschnappt hat, benützen
Sie den nebenstehenden
Bestellschein.
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